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Welcher is t dein Weg?

Gymnasiale 

Maturität

(100%)

93%

Berufs-

maturität

(100%)

57%

Universitäten und ETH Fachhochschulen

P
H 1%

3%

6%

8%

Quelle: BfS (2012)



Die gymnasiale Maturität 
an der KSSO
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Was wird von mir erwartet?

Ich gehe gerne 
in die Schule.

… ich interessiere 
mich für vieles.

Ich will 
Verantwortung 

übernehmen und…



Was wird von mir erwartet?

Ich gehe gerne 
in die Schule.

Ich muss nicht 
vollkommen sein!

Ich arbeite gerne 
mit anderen 
zusammen.



Aufbau der Gymnasialen Matur

Grundlagenfächer
82%

Wahlpflichtfächer
3%

Schwerpunktfach
12%

Ergänzungsfach
3%



Aufbau der Gymnasialen Matur

Sprachen
(Deutsch und Französisch sowie
Englisch oder Italienisch oder Latein)

Mathematik und Naturwissenschaften
(Mathematik, Biologie, Chemie, Physik, Informatik)

Geistes - und Sozialwissenschaften
(Geografie, Geschichte, Wirtschaft und Recht)

Kunst (Bildnerisches Gestalten oder Musik)

Weitere Fächer (Sport, Religion/Ethik)
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Wahlbereich (Schwerpunkt- und Ergänzungsfach)



Der vierjährige Weg…

4. Jahr3. Jahr2. Jahr1. Jahrvor Eintritt

Entscheid
3. Sprache

Entscheid
EF

Entscheide
WPF

Unterricht Grundlagenfächer

Unterricht Schwerpunktfach

Unterricht Wahlpflichtfächer

Unterricht 
Ergänzungsfach

2027/20282026/20272025/20262024/20252024

Entscheid
SPF



… zum Ziel



Übertritt ins Gymnasium
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Übertritt ins  Gymnasium

Sek P 

Stufe 

Sek I

Stufe Sek II

Gymnasium

• Summe der 5 
tiefsten Noten 
19 Punkte

• Durchschnitt  4.0

Ende Juni 2024

ACHTUNG:
Wer die Promotionsbedingungen am Ende der 2. Sek P nicht erfüllt, 

kann KEINE Aufnahmeprüfung für das Gymnasium absolvieren 
(d.h. Übertritt in die 3. Sek E oder – in besonderen Fällen - Repetition)



Stufe 

Sek I

Stufe Sek II

GymnasiumSek E, 

andere

Februar 2024

Promotion im 1. Semester 
erfüllt und 
Durchschnitt mind.
5.20 aus: 
•Deutsch (einfach)
•Mathematik (doppelt)
•Französisch / Englisch 
(nicht gerundeter 
Durchschnitt, einfach)

Ja!

Nein!

AP
11.3. / 
12.3.2024

Übertritt ins  Gymnasium



Fächerwahlen



Aufbau der Gymnasialen Matur

Grundlagenfächer
82%

Wahlpflichtfächer
3%

Schwerpunktfach
12%

Ergänzungsfach
3%



Fächerwahlen: Wer die Wahl hat…

1 Erstsprache Deutsch

2
Zweite 

Landessprache

Französisch

Italienisch

3 Dritte Sprache

Englisch

Italienisch

Latein

Französisch

4 Mathematik

5 Biologie

6 Chemie

7 Phys ik

8 Geografie

9 Geschichte

10 Kunst
Bildnerisches 
Gestalten 
Musik

11 Schwerpunktfach
10 
Wahlmöglich-
keiten

12 Ergänzungsfach
14 
Wahlmöglich-
keiten

13 Maturaarbeit
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Fächerwahlen: …hat die Qual!

… aber am Ende sein ganz persönliches Profil!

Hilfestellung bei der Entscheidung: 

https://ksso.so.ch/bildungsangebot/gymnasium/

https://ksso.so.ch/bildungsangebot/gymnasium/


Fächerwahlen: …hat die Qual!



Fächerwahlen: …hat die Qual!



Die Wahl des  Schwerpunktfachs…

…. ist keine Schicksalsfrage!

…. versperrt keine Türen für die Zukunft!

…. gilt aber, neben Faktoren wie Leistungs-
bereitschaft, Durchhaltevermögen, Fleiss , Ehrgeiz
und Interesse, als wichtige Basis für ein
erfolgreiches Studium !



Wahl des  Schwerpunktfachs

Wer also jetzt eine klare Vorstellung von seinen
beruflichen Zielen hat, wählt mit Vorteil …

Wer jetzt noch keine klare oder gar keine
Vorstellung von seinen beruflichen Zielen hat,
wählt mit Vorteil …

… ein Schwerpunktfach, das diesem Ziel dient.

… ein Schwerpunktfach, das richtig interess iert, auf
das man neugierig ist, an dem man Freude hat!



Fächerwahlen
Dritte Sprache



• Zur Wahl stehen grundsätzlich:
▪ Latein 

▪ Italienisch

▪ Englisch

• Einschränkungen:
▪ Die dritte Sprache darf NICHT mit 

dem Schwerpunktfach identisch sein.

▪ In den bilingualen Klassen ist 
Englisch obligatorisch.

Wahl dritte Sprache



Englisch Italienisch Latein

Gym 23 358 317 (89%) 33 (9%) 8 (2%)

Gym 22 333 297 (89%) 27 (8%) 9 (3%)

Gym 21 301 268 (89%) 28 (9%) 5 (2%)

Gym 20 327 288 (88%) 34 (10%) 5 (2%)

Gym 19 318 272 (85%) 40 (13%) 6 (2%)

Gym 18 267 230 (86%) 27 (10%) 10 (4%)

Gym 17 256 221 (86%) 26 (10%) 9 (4%)

Wahl dritte Sprache



Wahl dritte Sprache: Englisch?



Wahl dritte Sprache: Italienisch?



Wahl dritte Sprache: Latein?



Wahl dritte Sprache: Option Englisch Zusatz

• 3 Lektionen pro Woche während 4 Jahren

• Unterricht mit der eigenen Klasse

• Nicht für Promotion zählend

• Eintrag des Kursbesuchs im Maturitätszeugnis

Englisch als  „Zusatzfach“ / Freikurs



Angebote mit besonderem 
Fokus



1. Sonderklasse 
Sport und Kultur



• Der Weg bis zur Maturität dauert 5 statt 4 Jahre

• Beschränkte Schwerpunktfachwahl 

▪ sportliche Talente: Wirtschaft und Recht

▪ Musische Talente: Musik respektive 
Bildnerisches Gestalten

• Spezielle Aufnahmekriterien

• Spezieller Stundenplan

• Zusätzliches Anmeldeformular einreichen (auf Papier mit Dossier)

Sonderklasse Sport und Kultur



Sonderklasse Sport und Kultur

Aufnahmekriterien (im Bereich Sport)

• Trainingsaufwand mind. 10 Stunden

• Bekenntnis zum Spitzensport

• Swiss Olympic Talent Card 
Regional bzw. National oder 
gleichwertiger Leistungsausweis, resp.                              
kantonale Tanztalentabklärung

• Nachweis sportärztliche Untersuchung

• Trainingstagebuch führen, Leistungserfassung

Kriterien müssen während der ganzen 5 Jahre erfüllt sein

 5 Klassen (S23a, S22a, S21a, S20a, S19a)   Total SuS: 84



Sonderklasse Sport und Kultur

Aufnahmekriterien (im Bereich Kultur)

• Probe- resp. Trainingsaufwand mind. 10 Stunden

• Vorspiel oder Empfehlung einer anerkannten 
Experteninstanz (Musik) resp. Aufnahme Portfolio 
(gestalterischer Bereich)

• Karriereziel im Bereich Kultur

• Übe- resp. Arbeitstagebuch führen, 
Leistungserfassung

Kriterien müssen während den ganzen 5 Jahren erfüllt 
sein

 Total SuS: 6



Sonderklasse Sport und Kultur -
Stundenplan
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12.55

13.00

13.45

13.55

14.40

14.50

15.35

15.45

16.30

16.35

17.20

17.20

18.05

Mo X X X X X x

Di X X X X X X

Mi X X X X X x

Do X X X X X X

Fr X X X X x



Zusammenfassung

• gymnasiale Ausbildung

• Kantonsschule Solothurn

• Schwerpunktfach „Wirtschaft und Recht“ oder 
entsprechendes künstlerisches Fach

• Dauer bis zur Maturität: 5 Jahre

• spezielle Stundentafel

• optimierter Stundenplan

• Aufnahmekriterien

• Gutes Zeitmanagement

Sonderklasse Sport und Kultur



Informationen

• Webseite Kantonsschule Solothurn (https://ksso.so.ch)
-> Bildungsangebote 

-> Gymnasium 
-> Sonderklasse Sport & Kultur 

• Sekretariat und Konrektorat Gymnasium
Konrektorin Ch. Tardo-Styner

Sonderklasse Sport und Kultur



2. ELMA-Klassen



ELMA bedeutet Eigenständiges
Lernen
Mit
Anleitung

Der Name ELMA bringt es  auf den Punkt



• Jahrespromotionen von 
Anfang an

• Das Jahr wird in 6 Blöcke 
unterteilt (rot und gelb)

• In einem Block werden nur 
halb so v iele Fächer 
unterrichtet, dafür intensiver

• Analog zur Uni werden Lern-
von Prüfungsphasen 
getrennt

Jahresablauf

Wichtigste Elemente des  ELMA-Modells



Fächer in den 2 Blöcken

Schwerpunktfach, Sport

Biologie, Deutsch, Englisch/ 
Italienisch/ Latein,
Geografie, Geschichte, Musik

Bildnerisches Gestalten, Chemie, 
Französisch, Informatik, 
Mathematik, Physik

Projektwoche



• Individuelle Lernbegleiter (ILB) für jeden Schüler/jede 
Schülerin 

• Eine ELMA-Klasse besitzt ein eigenes Klassenzimmer

• Der Stundenplan erlaubt mehr Freiheit in der 
Zeiteinteilung

• Grösserer Anteil an begleitetem selbstorganis iertem 
Lernen

Wichtigste Eckpunkte des  ELMA-Modells



• Motivationsschreiben einreichen (Vorlage auf Webseite 
der KSSO / Downloads)

Wichtige Anmerkung: Das ELMA-Modell eignet sich 
nicht, wenn man nach einem Jahr eine Lehre absolvieren 
möchte. 

Aufnahmebedingungen



Schülerinnen und Schüler erzählen von ihren 
Erfahrungen im ELMA-Modell..

ELMA-Stimmen



→ Flyer und Merkblatt auf der Website

→ Informationen auf der Website: 

→ ELMA-Film auf der Website

→ Konrektorat Gymnasium: 

Barbara Imholz, Konrektorin

032 627 90 46 oder 

barbara.imholz@ksso.ch

Weitere Informationen

https://ksso.so.ch/bildungsangebot/gymnasium/elma-modell/



3. Bilinguale Maturität



• Mathematik (ab der 2. Klasse)

• Geschichte (ab der 2. Klasse)

• Chemie oder Biologie (ab der 2. Klasse)

• Maturaarbeit (im 4. Jahr)

• Ergänzungsfach, je nach persönlicher Wahl (im 4. Jahr)

• Sport (teilweise, ab der 2. Klasse)

Bilinguale Maturität: Fächer in Englisch



2. Gym 3. Gym 4. Gym Total

Mathematik 152 152 190 494

Geschichte 76 76 76 228

Chemie oder Biologie 76 76 152

Maturarbeit 100 100

304 304 366 974*

Evtl.: Ergänzungsfach 96

evtl.: Sport 38 38

Total 342 342 462 1146

* Die von der SMK geforderte Mindestzahl an immers iven Unterrichtslektionen beträgt 800.

Bilinguale Maturität: Lektionen in Englisch



• Anforderungen in den englisch unterrichteten Fächern: identische Ansprüche 

(Lehrplan, Stoff, Prüfungen)

• Kosten leicht höher (zusätzliche Lehrmittel)

• Vorgesehen: dreiwöchiger Sprachkurs im englischsprachigen Gebiet 

(Organisation: durch die Schule oder privat / Finanzierung: privat)

• Empfohlen: Sprachzertifikat am Ende des Lehrgangs

Bilinguale Maturität: Gut zu wissen!



• Deutsch

• Französisch

• Schwerpunktfach 

• Englisch (dritte Sprache)

• Geografie

• Physik

• Chemie oder Biologie

• Musik oder Bildnerisches 
Gestalten

• Geschichte

• Mathematik

• Chemie oder Biologie

• Ergänzungsfach

• Maturaarbeit

Bilinguale Maturität: Maturanoten



«Was unterscheidet eine bilinguale Matur von einer Matur mit Schwerpunktfach 
Englisch?»

Bilinguale Matur:

Englisch ist Grundlagenfach und wird – wie in den «normalen» 
Gymnasiumsklassen - als Verkehrssprache erlernt, als Kommunikationsmittel für 
verschiedenste Fachbereiche. 

Matur mit Schwerpunktfach Englisch:

Englisch wird als Sprache genauer betrachtet und gelernt. Höhere Gewichtung / 
Schwerpunkt bei Literatur und Kultur.

Bilinguale Maturität: Gut zu wissen! 



«Ist das nicht eher etwas für Briten und Amerikaner?»

• Nein! Die Muttersprache ist zweitrangig.

• Schülerinnen und Schüler mit englischer Muttersprache sind die Ausnahme!

Bilinguale Maturität: Gut zu wissen!



• Mitbringen: Motivation und Interesse

• Mitbringen: Bereitschaft für Zusatzaufwand, Fleiss

• Die Wahl des Schwerpunktfachs ist grundsätzlich frei.*

• Beschränke Anzahl Plätze

• Massgebend sind die Zeugnisnoten der Promotionsfächer (2. Jahr der Sek P / 

3. Jahr Sek E) (Zeugnis des 1. Semesters einreichen)

*Ausser Englisch. Bei SPF mit einer kleinen Anzahl angemeldeter Schülerinnen und 

Schüler für den bilingualen Lehrgang entscheidet die Schulleitung über deren 

Führung innerhalb des bilingualen Lehrgangs.

Bilinguale Maturität: Gut zu wissen!



Anmeldeverfahren



• Informationsmorgen 20. Januar 2024

• Informationsabende 23./24./25. Januar 2024

• Registrierung / Anmeldung ab 08. Januar 2024

• Anmeldeschluss 26. Februar 2024

• Mitteilung prov. Aufnahme 1. Hälfte März 2024

• Evtl. Aufnahmeprüfung 11.3. / 12.3.2024

• Notenkonferenzen Ende Juni / Anfang Juli
je nach Schulort

• Mitteilung definitive Aufnahme Anfang Sommerferien

Anmeldeverfahren



• Registrierung / Anmeldung ab 8. Januar 2024

Anmeldeverfahren



• Registrierung / Anmeldung

Anmeldeverfahren



• Registrierung / Anmeldung

Anmeldeverfahren



• Registrierung / Anmeldung

Anmeldeverfahren



• Registrierung / Anmeldung

Anmeldeverfahren



• Einzureichende Unterlagen bereitstellen (für Sonderklasse 

Sport und Kultur, ELMA-Klassen, bilinguale Matur)

• Für Schülerinnen und Schüler aus  der Sek E: Zeugnis  des  1. 

Semesters  (in jedem Fall! -> AP ja oder nein)

• Unterlagen hochladen

• Anmeldung ausdrucken, unterschreiben, per Post schicken 

oder abgeben: Sekretariat Gymnasium

Anmeldeverfahren / Praktische Hinweise



• 9- 12 Klassen Gymnasium (Standard-Ausbildungsgang)

• 1 oder 2 Klassen mit bilingualer Matur

• 1 Sonderklasse Sport und Kultur

• 1 oder 2 ELMA-Klassen

Klasseneinteilung



• Mischung von verschiedenen Schwerpunktfächern in 
einzelnen Klassen ist möglich

• Klasseneinteilung erfolgt durch das  zuständige Konrektorat

• Wünsche

Klasseneinteilung

Mitschülerwünsche



Instrumentalunterricht



Breites  Angebot an Instrumentallektionen

• Als  Teil des  Schwerpunktfaches

→ 1. – 4. Jahr, kostenfrei, definitive Wahl gleichzeitig 
mit der Schwerpunktwahl

• Als  Teil des  Grundlagenfachs  Musik

→ 1. – 3. Jahr, kostenfrei 

→ obligatorisch im 2. und 3. Jahr

→ Entscheid am Ende des 1. Sem. 1. Gym

• Als  Freikurs

→ kostenpflichtig (550.- / Schuljahr)



Die angebotenen Instrumente

• Violine, Viola, Cello, Kontrabass

• Altblockflöten, Querflöte, Klarinette, 
Saxophon

• Trompete, Kornett, Euphonium, 
Posaune, Waldhorn, Bariton, Es-Horn

• (Jazz-)Klavier, Kirchenorgel, Harfe

• Klassische Gitarre

• E-Bass, E-Gitarre  

• Schlagzeug, Percussion

• (Jazz-)Sologesang 

• Akkordeon



Zwei Instrumente?

• Maximal 2 Instrumente (2. Instrument 
immer kostenpflichtig; mit Auswahl-
verfahren;  in der 1. Gym nur bedingt 
möglich; bei Interesse bitte per Mail bei 
christina.tardo-styner@ksso.ch melden)

• Orgel als 2. Instrument zu Klavier immer 
möglich (ohne Auswahlverfahren)



Externer Unterricht?

Private Lehrperson bei Musik als 
Grundlagenfach oder Schwerpunktfach?

• nur in seltenen Ausnahmefällen 

• auf spezielles Gesuch hin (bis 31. Mai)

• Die Schule leistet keinen 
Kostenbeitrag!



Mitspielen und mits ingen in…

• Kammermusikgruppen 

• Orchester (Anmeldung projektweise) 

• Big Band

• Chor 

• Bandworkshops



Schwerpunktfach Musik 

→ Gleichzeitig mit SF-Wahl in KASCHUSO

Alle anderen Schwerpunktfächer: 

→ nach der Anmeldung in KASCHUSO

Anmeldeschluss : 08.03.2024

Instrumentalunterricht: Anmeldung



Freikurse



Freikurse 

Grosses  Angebot

Sprachen

Naturwissen-

schaften / 

Informatik

Musik / 

Gestalten
Sport

Diverses



Freikurse 

Spanisch

Russisch

Italienisch

Sprachzertifikate

Digitales 

Gestalten

Bilder zu meiner 

Lieblingsgeschichte

Gehörbildung

usw.

usw.

Chor

Musik / 

Gestalten

Sprachen



Freikurse 

Astronomie

Informatik Lab

Chemielabor

Meditation

Finanz-

buchhaltung

DenkBar

usw.

Uni-

hockey
HipHop

Yoga

Futsal Fitness

Badminton

usw.

usw.

Naturwissen-

schaften / 

Informatik

Sport

Diverses



Freikurse 

• Grundsätzlich kostenlos

• Achtung: Nur die Anmeldung ist freiwillig!

• Nicht mehr als  2 Freikurse belegen!

• ab 16.35 Uhr

Anmeldung: via Kaschuso

Anmeldeschluss : 08.03.2024



Die KSSO, deine Schule
Einblicke in den Alltag



Einblicke in den Alltag

Stundenplan (Beispiel Klasse)



Einblicke in den Alltag

Stundenplan (Beispiel Schülerin oder Schüler)



Einblicke in den Alltag

Einblick in den aktuellen Leistungsstand / online-
Zugriff



Einblicke in den Alltag

Webseite der KSSO (https://ksso.so.ch)
Langfristige Informationen (Reglemente, Terminpläne usw.)



Einblicke in den Alltag

Intranet der KSSO
(Gesamtschulisches Informationssystem → GISY)
Mittelfristige und interne Informationen (Mitteilungen der 
Schulleitung, Information über Anlässe usw.)



Einblicke in den Alltag

Threema Work

(Kommunikation / Instant Messaging Lehrpersonen – Schülerinnen und 
Schüler, Klassen, etc.)

Lernplattformen



Einblicke in den Alltag

• Bring Your Own Device (BYOD) : Obligatorium eines  eigenen 
digitalen Geräts  (Notebook) ab 1. Gym

• Technische Mindestanforderungen an das Gerät
(siehe Merkblatt BYOD auf Website)

• Rückerstattung an die Anschaffungskosten im Nov. 2024 (Fr. 360.)

• Sek P / KSSO: Möglichkeit der vergünstigten Übernahme des Sek-P-
Geräts (-> keine Rückerstattung!)



Fragen?


